
Abstimmung: einstimmig angenommen 
 

 
 
 
 

B E S C H L U S S 
der Landesversammlung des Freien Verbandes Deutscher Zahnärzte 

 am 02.10.2021 in Neumünster 
 
 
 
Antragsteller:  Landesvorstand 
 
 
 
Kurztext:  Digitalisierung mit Verstand – nicht mit Zwang 
 
Auswirkungen auf den Haushalt 
(unmittelbar erkennbar): keine 
 
 
 
Wortlaut des Antrages: 
 
Die Landesversammlung Schleswig-Holstein des Freien Verbandes Deutscher 1 
Zahnärzte fordert die Einführung neuer Informationstechnologie im Gesundheitswesen 2 
„mit der Brechstange“ zu beenden. Sanktionsmaßnahmen gegen so genannte „TI-3 
Verweigerer“ sind aufzuheben. Die Erhebung von angemessenen Gebühren bei 4 
besonderem Aufwand, die im Einzelfall entstehen, bleibt davon unberührt. 5 
 6 
 7 
 8 
Begründung: 9 
 10 
Sanktionen fördern keine Akzeptanz. Der Grundsatz sollte bei der Einführung neuer 11 
Informationstechnologie gelten. Sinnvolle, arbeitserleichternde und 12 
bürokratieabbauende IT-Lösungen sprechen für sich selbst und werden problemlos 13 
akzeptiert. 14 
Der Skepsis gegenüber dem Datenschutz muss mit Argumenten begegnet werden, 15 
nicht mit Strafmaßnahmen. 16 


